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“

 

Willkommen! 
 

 Die optimale individuelle Betreuung und Ausbildung Ihres Kindes 
entsprechend seinem Leistungsvermögen ist unser Ziel.“ 
 
 

 

     
Robert Dörig 
Schulleitung 
Sekundarlehrer und 
zertifizierter Schulleiter 

Martin Epper 
Geschäftsführung 
lic.iur.|Rechtsanwalt 

Bruno Langhans 
Leiter 9.|10. Schuljahr 
Oberstufenlehrer 

Petra Müller-Sutter 
Leiterin Sekundar-
schulvorbereitung 
Primarlehrerin 
 

Ruth Eberhard   
Administration 
 
 
 
 

 

      
Michael Zäch 
Sekundarlehrer 

Pia Roth 
Sekundarlehrerin 

Jamilla Heitz 
Fachlehrerin 
Französisch 

Sylvia Duphorn 
Sekundarlehrerin 
Englisch 

Doris Eglauf 
Hauswirtschafts-
lehrerin 

Elisabeth Langhans
Primarlehrerin 

 
 
 

 
Kontakt 
ISA Privatschule AG T 055 212 28 25 
Robert Dörig  F 055 212 69 07 
Holzwiesstrasse 12 www.isa.ch 
8645 Jona   info@isa.ch 
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Unsere Schule 
 

 
Schule und Bildung – unsere Aufgabe und Kompetenz.  Das Erreichen der gewünschten 
Lehrstelle oder höheren Schule jeder Schülerin und jedes Schülers ist das übergeord-
nete Ziel, die gestellte Aufgabe und das Versprechen an die Zukunft. Schule, Bildung 
und Erfolg sind verbunden mit Fleiss, Interesse, Arbeit, Motivation, Zielstrebigkeit und 
effizientem Vorgehen. Gegenseitige Hilfe, Rücksichtnahme und Teamfähigkeit erleich-
tern und beschleunigen den Weg zum gewünschten Ziel. Schülerinnen und Schüler, die 
sich gemeinsam mit unseren Lehrpersonen auf diesen Weg einlassen, sind an unserer 
Schule am richtigen Ort.“ 
 

 

Wissen was Schule ist. Wir bieten einen traditi-
onellen Unterricht, bei dem Eltern und Schüler 
wissen, was Schule ist. An bewährten und erfolg-
reichen Konzepten und Wissensstrategien halten 
wir fest. Neue Methoden, Medien, Unterrichtsma-
terialien und Lerninhalte werden ständig in den 
Unterricht integriert, sofern diese sinnvoll, durch-
führbar und schülergerecht sind. 
 
Arbeits- und Lerntechnik, Systematik und 
Ordnung. Arbeits- und Lerntechnik verbunden 
mit Systematik und Ordnung sind die Grundbau-
steine für längerfristig erfolgreiches Lernen. Unse-
re Schüler lernen ein Arbeits-, Lern- und Ord-
nungssystem, das an der gesamten Schule ein-
heitlich durchgeführt und kontrolliert wird. 
 
Konstante Betreuung durch Fachlehrperso-
nen. Der Unterricht auf der Oberstufe wird im 
Fachsystem erteilt. Eine Lehrperson unterrichtet 
damit alle Schüler in einem Fach und stellt da-
durch sicher, dass konstant auf das Erreichen der 
fachlichen und der mit den Eltern vereinbarten 
Ziele hingearbeitet wird. 
 
Transparente Information und persönliche 
Betreuung. Eltern- und Informationsabende 
zusammen mit Einzel- und Telefonbesprechungen 
sowie regelmässigen schriftlichen Mitteilungen 
stellen eine bestmögliche Information der Eltern 
und Zusammenarbeit sicher. Gemeinsam mit den 
Eltern werden die schulischen, menschlichen und 
erzieherischen Belange besprochen und gelöst. 
Die Eltern sind immer aktuell darüber informiert, 
was an der Schule passiert. 
 
 
 
 

Vereinbarung der Ziele. Die Bildungsziele wer-
den mit den Eltern im Rahmen der Möglichkeiten 
jedes einzelnen Schülers besprochen und verein-
bart. Gegenseitiges Verständnis und Vertrauen 
sind die Eckpfeiler einer guten Zusammenarbeit.  
 
Ruhige, angenehme und angstfreie Unter-
richtsatmosphäre. Dank ihr können alle Schüler 
ihre Kräfte voll aufs Lernen konzentrieren. Unter-
richtsstörungen, menschliches und disziplinari-
sches Fehlverhalten werden konsequent Einhalt 
geboten. Das Wohlergehen jedes Schülers und 
der ganzen Klasse sind vorrangig. Sinnvolle Re-
geln und Abmachungen ermöglichen einen geord-
neten und fairen Schulablauf. 
 
Kommunikation. Alle Schüler wissen, dass sie 
ernst genommen werden. Gespräche, Coaching 
sowie Unterstützungsangebote sind für die Zieler-
reichung und das Lösen von Problemen und Miss-
verständnissen zentral. 
 
Tagesschulstruktur. Wir sind eine Tagesschule. 
Damit sind unsere Schüler den ganzen Tag be-
treut, essen in der Schule und haben zusätzlich 
die Möglichkeit, betreute Hausaufgabenstunden 
im Anschluss an den Unterricht zu besuchen. Al-
ternativ ermöglichen der frühe Schulbeginn und 
die kurze Mittagszeit von einer Stunde auch aus-
serschulische Aktivitäten am Nachmittag. 
 
Überschaubare Grösse. Dank der Gesamtschü-
lerzahl von 80 Schülern ist der Schulbetrieb über-
schaubar und persönlich, es kennen sich alle. Die 
Beschränkung der Klassengrösse auf 16 Schüler 
ermöglicht einen lebendigen und inputreichen 
Unterricht. 
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Unser Angebot 
 
 
Sekundarschulvorbereitung Blatt   Seite

Jahreskurs mit gezielter Vorbereitung auf Sek A   
 mit Englisch- und Französischunterricht    

 mit Zusatzstunden in den Hauptfächern…………………………..………….. Sekundarschulvorbereitungsabteilung 5 

 mit Mittagsbetreuung……………………….………………………………………… Tagesschule 12 

 mit möglicher Hausaufgabenbetreuung……………..………………………... Hausaufgabenbetreuung 13 

 
Sekundarschule (Sek A) Blatt Seite

1. Kl. Sekundarschule Sek A   

 mit Zusatzstunden in den Hauptfächern………………………………….…. Sekundarschulabteilung 6-7 

 mit Mittagsbetreuung……………………….……………………………………... Tagesschule 12 

 mit möglicher Hausaufgabenbetreuung……………………………………… Hausaufgabenbetreuung 13 

2. Kl.  Sekundarschule Sek A   

 mit Zusatzstunden in den Hauptfächern und Berufswahlabklärung.. Sekundarschulabteilung 6-7 

 mit Mittagsbetreuung……………………….………………………………………. Tagesschule 12 

 mit möglicher Hausaufgabenbetreuung……………..……….……………… Hausaufgabenbetreuung 13 

3. Kl. Sekundarschule Sek A   

 Übersicht…………………………………………………………………………….….. Sekundarschulabteilung 6-7 

 mit kantonsspezifischer Mittelschulvorbereitung……………………….…. Mittelschulvorbereitungsabteilung 8 

 mit berufsspezifischem Fächerangebot………………..………………..…… Berufsvorbereitungsabteilung 9 

 mit möglicher individueller Berufswahlabklärung…………….…………… Berufswahlschulabteilung 10 

 mit möglichem  ECDL-, DELF- und PET-Zertifikat………….…………….. Zusatzausbildungen 11 

 mit Mittagsbetreuung……………………….……………………………….…….. Tagesschule 12 

 mit möglicher Hausaufgabenbetreuung……………….…………….………. Hausaufgabenbetreuung 13 
    
 
9. und 10. Schuljahr für Sekundarschüler/-innen (Sek A) Blatt Seite

 mit kantonsspezifischer Mittelschulvorbereitung…………………………. Mittelschulvorbereitungsabteilung 8 
 mit berufsspezifischem Fächerangebot………………………………………. Berufsvorbereitungsabteilung 9 

 mit möglicher individueller Berufswahlabklärung…………………………. Berufswahlschulabteilung 10 

 mit möglichem  ECDL-, DELF- und PET-Zertifikat………………………... Zusatzausbildungen 11 

 mit Mittagsbetreuung.………………………………………………………………. Tagesschule 12 

 mit möglicher Hausaufgabenbetreuung……….…………………………….. Hausaufgabenbetreuung 13 

 
10. Schuljahr für Realschüler/-innen (Sek B) Blatt Seite

 mit berufsspezifischem Fächerangebot…………………………………….... Berufsvorbereitungsabteilung 9 
 mit möglicher individueller Berufswahlabklärung…………………………. Berufswahlschulabteilung 10 

 mit möglichem  ECDL-, DELF- und PET-Zertifikat………………………… Zusatzausbildungen 11 

 mit Mittagsbetreuung…………………………….…………………………………. Tagesschule 12 

 mit möglicher Hausaufgabenbetreuung….………………………………….. Hausaufgabenbetreuung 13 
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Sekundarschulvorbereitungsabteilung SV 
 

Der sinnvolle Weg in die Sekundarschule (Sek A)“ 
 

Ihr Kind möchte die Sekundarschule Niveau Sek A besuchen 
▪ möchte eine gezielte und erprobte Übertrittsvorbereitung 
▪ hat noch eine unvollständige schulische Vorbildung 
▪ bedarf eines Reife- und/oder Entwicklungsjahres 
▪ hat eine ungenügende Arbeits- und Lerntechnik 

 
Sie suchen 
▪ ein auf die Anforderungen der Sekundarschule ausgerichtetes Vorbereitungs- und/oder Repetitionsjahr 
▪ eine Schule mit einem erprobten und leistungsorientierten Programm sowie einem erfahrenen und en-

gagierten Lehrerteam 
 
Wir bieten 
▪ Gründliche Repetition, Aufarbeitung von Stofflücken, Vertiefung und Erweiterung des bisherigen Pri-

marschulstoffes 
▪ Schrittweise individuelle Förderung und Entwicklung im schulischen und menschlichen Bereich in Zu-

sammenarbeit mit den Eltern 
▪ Systematische, praktische Vermittlung und Einführung in eine alters- und stufenspezifische Arbeits- 

und Lerntechnik 
▪ Zusatzstunden in den Fächern Deutsch, Fremdsprachen und Mathematik zur gezielten Vorbereitung 

auf die Sekundarschule 
▪ Auf zukünftige Anforderungen angepassten, störungsfreien, leistungsorientierten und interessanten 

Unterricht 
▪ Rücksichtsvolle, hilfsbereite, motivierte Lehrpersonen 
▪ Englischunterricht 
▪ Klasseneigenen Computerraum für Computer- und Internetanwendung im Unterricht, grosszügige Inf-

rastruktur, Lernsoftware 
▪ Persönliche Beratung mit Eignungs- und Neigungsabklärung 
▪ Schülergerechten und effizient geführten Schulbetrieb 
▪ Angenehme, familiäre Unterrichtsatmosphäre 
▪ Zusammenarbeit und gemeinsame Beurteilung mit den Lehrpersonen der Sekundarschulabteilung 
▪ Tagesschule mit Mittagessen und Lehrerbetreuung 
▪ Hausaufgabenbetreuung nach der Schule (siehe dazu auch Blätter Tagesschule / Hausaufgaben-

betreuung, Seiten 12 und 13) 
 

Fächerangebot 
▪ Nach kantonalem Lehrplan mit Berücksichtigung der Anforderungen der angrenzenden Kantone GL, SZ 

und ZH 
▪ Sekundarschulvorbereitungs-, Zusatz-, Repetitions- und Förderungsstunden in allen Haupt- und Auf-

nahmeprüfungsfächern 
 

Aufnahmeverfahren 
▪ Abklärung der Intelligenz und Begabungsanlage mit Standard-, Neigungs- und Begabungsanalyse 
▪ Ausführliches Aufnahmegespräch 
▪ Zeugnisse der letzten 3 Schuljahre 
▪ Die Abteilung kann im Anschluss an die 5. Klasse oder anstelle 1. Real/1. Sek B besucht werden 
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Sekundarschulabteilung Niveau Sek A (1.-3. Klasse) 
 

Die Basis für höhere Schulen und anspruchsvolle Berufe“ 
 

Ihr Kind  
▪ hat Träume, Wünsche, Ideen, eventuell schon Berufsziele und weiss, dass diese ohne Sekundarschul-

bildung nicht erfüllt werden können 
▪ möchte entsprechend seinen Fähigkeiten und Begabungen eine vielseitige Schulbildung und Persön-

lichkeitsförderung erhalten 
 
Sie suchen 
▪ für drei Jahre die richtige Schule für Ihr Kind 
▪ eine Schule, die Ihr Kind sicher in die Berufslehre oder höhere Schule führen kann 
▪ eine Tagesschule mit Essgelegenheit, Schülerbetreuung, Hausaufgabenhilfe, Wiederholungsmöglich-

keiten, einer vorbildlichen Einstellung 
 
Wir bieten 
▪ Angenehme, familiäre Unterrichtsatmosphäre 
▪ Persönlichkeitsförderung im Lebenskundeunterricht 
▪ Intensive theoretische Vermittlung und konstante praktische Anwendung von Arbeits- und Lerntechnik 
▪ Entwicklung zu Selbständigkeit und Reife 
▪ Gezielte und individuelle Vorbereitung auf eine Berufslehre oder eine weiterführende Schule gemein-

sam mit den Eltern 
▪ Zusatzstunden in den Fächern Deutsch, Fremdsprachen und Mathematik 
▪ An zukünftige Anforderungen angepassten, störungsfreien, leistungsorientierten und interessanten Un-

terricht 
▪ Rücksichtsvolle, hilfsbereite und motivierte Lehrpersonen  
▪ Schrittweise und individuelle Förderung 
▪ Schülergerechten und effizient geführten Schulbetrieb 
▪ Zusammenarbeit mit allen Lehrpersonen der Sekundarschulabteilung 
▪ Tagesschule mit Mittagessen und Lehrerbetreuung 
▪ Hausaufgabenbetreuung nach der Schule (siehe dazu auch Blätter Tagesschule / Hausaufgaben-

betreuung, Seiten 12 und 13) 
 
Aufnahmeverfahren 
▪ Abklärung der Intelligenz und Begabungsanlage mit Standard-, Neigungs- und Begabungsanalyse 
▪ Ausführliches Aufnahmegespräch resp. –gespräche mit Eltern und Kind 
▪ Zeugnisse, Leistungs- und Schulungsnachweise der letzten 3 Schuljahre 
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Sekundarschulabteilung – Unser spezielles Angebot 
 
 
1. Sekundarschulklasse 
▪ Zusatzstunden in den Hauptfächern 
▪ Förderung des Lernerfolges und der Lernmotivation durch Möglichkeit von Wiederholungsprüfungen in 

den Hauptfächern 
 

2. Sekundarschulklasse 
▪ Schulinterne berufsberaterische Neigungs- und Begabungsabklärung 
▪ Individuelle Berufswahlvorbereitung zur effizienten Gestaltung der 3. Klasse in Zusammenarbeit mit 

den Eltern 
▪ Förderung des Lernerfolges und der Lernmotivation durch Möglichkeit von Wiederholungsprüfungen in 

den Hauptfächern 
 

3. Sekundarschulklasse  
▪ Drei Ausbildungsmöglichkeiten: 
 ▪ kantonsspezifischer Mittelschulvorbereitung (siehe Blatt Mittelschulvorbereitungsabteilung) oder 
 ▪ berufsspezifischem Fächerausbau (siehe Blatt Berufsvorbereitungsschulabteilung) oder 
 ▪ individueller Berufswahlabklärung (siehe Blatt Berufswahlschulabteilung)  
▪ Unterricht auf 2 Niveaustufen in den Hauptfächern 
▪ Gezielte Arbeits- und Lerntechnik zur Heranführung an die Kantonsschul- und Berufsreife 
▪ Informatik bis ECDL-Zertifikat 
▪ Englisch bis PET-Zertifikat 
▪ Französisch bis DELF-Diplom (siehe je Blatt Zusatzausbildungen, Seite 11) 
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Mittelschulvorbereitungsabteilung MV 
 

Das anspruchsvolle Vorbereitungsjahr auf alle höhere Schulen“ 
 
Ihr Kind möchte eine Mittelschule besuchen 
▪ ist vielseitig interessiert, motiviert, intelligent 
▪ hat eine unvollständige schulische Vorbereitung 
▪ bedarf eines Reife- oder zusätzlichen Ausbildungsjahres 
▪ hat eine ungenügende Arbeits- und Lerntechnik 

 
Sie suchen 
▪ ein auf die Anforderungen einer höheren Schule ausgerichtetes Vorbereitungsprogramm und –jahr 
▪ eine Schule mit einem erprobten und leistungsorientierten Programm sowie einem erfahrenen und en-

gagierten Lehrerteam 
 
Wir bieten 
▪ Gründliche Repetition, Vertiefung und Erweiterung des bisherigen Schulstoffes 
▪ Schrittweise Förderung lernwilliger, begabter und wissbegieriger Schülerinnen und Schüler 
▪ Systematische, praktische Vermittlung von Arbeits- und Lerntechniken 
▪ MV – Stunden zur selbständigen und gezielten Vorbereitung auf höhere Schulen, Gymnasien 
▪ An zukünftige Anforderungen angepassten, störungsfreien, leistungsorientierten und interessanten Un-

terricht 
▪ Rücksichtsvolle, hilfsbereite, motivierte Lehrpersonen 
▪ Schülergerechten und effizient geführten Schulbetrieb 
▪ Tagesschule mit Mittagessen und Lehrerbetreuung 
▪ Hausaufgabenbetreuung nach der Schule  
▪ Informatik bis ECDL-Zertifikat 
▪ Englisch bis PET-Zertifikat 
▪ Französisch bis DELF-Diplom (siehe dazu auch Blätter Tagesschule | Hausaufgabenbetreuung | Zu-

satzausbildungen, Seiten 11 -13) 
 

Fächerangebot 
▪ 9. Schuljahr – nach  kantonalem Lehrplan mit Berücksichtigung der Anforderungen der angrenzenden 

Kantone GL, SZ und ZH und spezifischem Ausbau der Aufnahmeprüfungsfächer 
▪ 10. Schuljahr – spezifischer Stundenplan entsprechend der gewählten weiterführenden Schule 

 
Aufnahmeverfahren 
▪ Abklärung der Intelligenz und Begabungsanlage mit Standard-, Neigungs- und Begabungsanalyse 
▪ Ausführliches Aufnahmegespräch 
▪ Zeugnisse der letzten 3 Schuljahre 
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Berufsvorbereitungsabteilung Bevos 
 

Das gezielte Vorbereitungsjahr auf Lehrstelle und Berufsschule“ 
 
Ihr Kind braucht noch eine bessere Basis für den Übertritt ins Berufsleben 
▪ hat jedoch noch keine passende Ausbildungsstelle gefunden 
▪ hat noch eine ungenügende schulische Vorbildung 
▪ bedarf noch einer persönlichen Reifezeit 

 
Sie suchen 
▪ ein auf die Bedürfnisse Ihres Kindes individuell zugeschnittenes Vorbereitungs-, Leistungs- oder Über-

gangsjahr 
▪ eine gezielte und erprobte schulische Vorbereitung auf die gewählte Berufsschule und Lehre 
▪ ein speziell gestaltetes Jahr zur Förderung der Arbeits- und Lerneinstellung 
▪ eine Schule mit einem erprobten leistungsorientierten Programm und einem erfahrenen und engagier-

ten Lehrerteam 
 
Wir bieten 
▪ Angenehme Unterrichtsatmosphäre 
▪ Berufsbezogenes Fachangebot mit 2 Leistungsstufen in den Hauptfächern 
▪ Gründliche Repetition, Vertiefung und Erweiterung des bisherigen Schulstoffes 
▪ Vergrösserung der Allgemeinbildung 
▪ Entwicklung zu Selbstständigkeit und Reife 
▪ Systematischer praktischer Einsatz der Arbeits- und Lerntechnik 
▪ Gezielte Förderung einer persönlichen Arbeits- und Lerneinstellung 
▪ Persönlichkeitsförderung im Lebenskundeunterricht 
▪ Tagesschule mit Mittagessen und Lehrerbetreuung 
▪ Hausaufgabenbetreuung nach der Schule  
▪ Informatik bis ECDL-Zertifikat 
▪ Englisch bis PET-Zertifikat 
▪ Französisch bis DELF-Diplom (siehe dazu auch Blätter Tagesschule | Hausaufgabenbetreuung | Zu-

satzausbildungen, Seiten 11-13) 
 

Fächerangebot 
▪ 9. Schuljahr – nach  kantonalem Lehrplan mit Berücksichtigung der Anforderungen der angrenzenden 

Kantone GL, SZ und ZH 
▪ 10. Schuljahr – spezifischer Stundenplan entsprechend der gewählten weiterführenden Schule 

 
Aufnahmeverfahren 
▪ Abklärung der Intelligenz und Begabungsanlage mit Standard-, Neigungs- und Begabungsanalyse 
▪ Ausführliches Aufnahmegespräch 
▪ Zeugnisse der letzten 3 Schuljahre 
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Berufswahlschulabteilung BWS 
 

Das gezielte Vorbereitungsjahr für Berufsfindung und Berufsschule “ 
 

Ihr Kind hat noch keinen Beruf gewählt 
▪ sucht den Beruf, der seinen Neigungen und Fähigkeiten entspricht 
▪ will seine schulische Vorbildung verbessern und erweitern 

 
Sie suchen 
▪ eine solide berufsberaterische Abklärung für Ihr Kind 
▪ eine gezielte Vorbereitung auf  eine Berufslehre oder Mittelschule 

 
Wir bieten 
▪ Angenehme Unterrichtsatmosphäre 
▪ Individuellen Unterricht 
▪ Fachangebot mit 2 Niveaustufen in den Hauptfächern 
▪ Berufsbezogenes Fachangebot 
▪ Gründliche Repetition, Vertiefung und Erweiterung des bisherigen Schulstoffes 
▪ Erweiterung der Allgemeinbildung 
▪ Schulinterne Berufsberatung 
▪ Neigungs- und Begabungsabklärung 
▪ Information über die einzelnen Berufe und Ausbildungsmöglichkeiten 
▪ Persönlichkeitsförderung im Lebenskundeunterricht 
▪ Lernförderung durch Arbeits- und Lerntechnik 
▪ Entwicklung zur Selbstständigkeit und Reife 
▪ Gezielte Förderung einer persönlichen Arbeits- und Lerneinstellung 
▪ Tagesschule mit Mittagessen und Lehrerbetreuung 
▪ Hausaufgabenbetreuung nach der Schule  
▪ Informatik bis ECDL-Zertifikat 
▪ Englisch bis PET-Zertifikat 
▪ Französisch bis DELF-Diplom (siehe dazu auch Blätter Tagesschule | Hausaufgabenbetreuung | Zu-

satzausbildungen, Seiten 11-13) 
 

Fächerangebot 
▪ 9. Schuljahr – nach  kantonalem Lehrplan mit Berücksichtigung der Anforderungen der angrenzenden 

Kantone GL, SZ und ZH 
▪ 10. Schuljahr – spezifischer Stundenplan entsprechend der Berufswahl 

 
Aufnahmeverfahren 
▪ Abklärung der Intelligenz und Begabungsanlage mit Standard-, Neigungs- und Begabungsanalyse 
▪ Ausführliches Aufnahmegespräch 
▪ Zeugnisse der letzten 3 Schuljahre 
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Zusatzausbildungen 
 

Bessere Chancen durch international anerkannte Diplome und  

Zertifikate “ 
 
Sprachdiplome 
 
Im 9./10. Schuljahr bieten wir unseren Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, den Englischunterricht mit 
dem PET-Zertifikat der University of Cambridge und den Französischunterricht mit dem DELF-Diplom Niveau 
1, unité A1, des Centre International d’Etudes Pédagogiques von Sèvres Cedex abzuschliessen. Beide Diplome 
sind international anerkannt und erbringen einen auch in der Arbeitswelt sehr geschätzten Leistungsnachweis. 
Eine Teilnahme an der entsprechenden schulexternen Prüfung ist nur sinnvoll für Kandidaten und Kandidatin-
nen, die über ein genügendes Basiswissen verfügen. Diesen Wissensstand klären wir in Form einer schulinter-
nen Vorprüfung ab. 
 
PET 
Der Cambridge Preliminary English Test (PET) ist eine Vorstufe zum First Certificate in English (FCE). Nach 
bestandener Prüfung erhalten die Teilnehmer/innen ein Zertifikat der University of Cambridge ESOL Examina-
tion. Der Prüfungsstoff entspricht in etwa dem Stoff des am ISA verwendeten Lehrmittels „Non-Stop English 1 
und 2", Prüfungsstil und –art entsprechen jedoch internationalen Standards.  
 
DELF 
Die staatlichen Französischdiplome DELF-DALF (Diplôme d’Etudes en Langue Française und Diplôme Ap-
profondi de Langue Française) mit Schwergewicht auf Kommunikation sind im Baukastensystem aufgebaut 
und in verschiedene Niveaus (DELF 1, DELF 2, DALF) unterteilt. Diese Niveaus wiederum sind in Einheiten 
gegliedert (unités A1-A4, unités A5-A6, unités B1-B4). Jede bestandene Einheit wird durch ein Attest bestä-
tigt. Der Prüfungsstoff der unité A1 umfasst in etwa die Themen des am ISA verwendeten Lehrmittels „envol 
7 und envol 8", Prüfungsstil und –art entsprechen jedoch internationalen Standards. 
 
 
 
ECDL-Zertifikat und ECDL-Start-Zertifikat 
 
Im 9./10. Schuljahr wird Informatik auf der Basis des ECDL-Programms unterrichtet und kann je nach Wis-
sensstand der Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit dem ECDL-Start-Zertifikat (4 Module) oder dem ECDL-
Zertifikat (7 Module) abgeschlossen werden. In der Schweiz wird dieses Zertifikat von der Schweizer Informa-
tiker Gesellschaft getragen. Unsere Schule ist als Testcenter lizenziert und die ECDL-Modulprüfungen können 
daher schulintern abgelegt werden. Der Europäische Computerführerschein (European Computer Driving 
Licence) bescheinigt die praktischen Fertigkeiten in den gebräuchlichsten Computeranwendungen. Dieses 
international anerkannte Zertifikat entspricht den Anforderungen und Standards der modernen Arbeitswelt 
und gilt als aussagekräftiger Fähigkeitsausweis für Arbeitgeber und Grundlage für weiterführende Ausbildun-
gen zur beruflichen Entwicklung.  
 
Die sieben ECDL-Module umfassen die folgenden Teilprüfungen: 
 
▪ Computerbenutzung und Dateimanagement 
▪ Textverarbeitung 
▪ Tabellenkalkulation 
▪ Datenbank 
▪ Präsentation 
▪ Information und Kommunikation 
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Tagesschule 
 

Garant für einen geordneten und betreuten Tagesablauf“ 
 

Tagesstruktur für Montag, Dienstag, Donnerstag Tagesstruktur für Mittwoch, Freitag 
 
1. Schulblock: 07.45 – 09.20 Uhr 1. Schulblock:  07.45 – 09.20 Uhr 
Vormittagspause: 09.20 – 09.40 Uhr Vormittagspause: 09.20 – 09.40 Uhr 
2. Schulblock: 09.40 – 12.05 Uhr 2. Schulblock:         09.40 – 11.15 Uhr 

Mittagspause: 12.05 – 13.00 Uhr Sport: 11.15 – 13.45 Uhr  

3. Schulblock: 13.00 – 14.35 Uhr Nachmittag ist schulfrei    
Nachmittagspause: 14.35 – 14.45 Uhr 
Hausaufgabenbetreuung: 14.45 – 15.45 Uhr oder 
                                     14.45 – 16.45 Uhr 
 
 
Vormittagspause 
 
Bäcker kommt ins Schulhaus 
  
 
Mittagspause 
 
▪ Schülerinnen und Schüler aus Rapperswil-Jona können nach Hause gehen. 
▪ Auswärtige Schülerinnen und Schüler verbringen die Mittagszeit an der Schule. 
▪ Für das Essen gibt es zwei Möglichkeiten: 

▪ Mitgebrachtes Essen 
▪ Bezug des Essens über die Schule 

 
Wir beziehen das Essen seit vielen Jahren von Herrn Holderegger, Restaurant Turbolino, Hinwil mit guten 
und schülergerechten Menus. Die Schülerinnen und Schüler haben immer je ein Fleisch- oder vegetarisches 
Menu zur Auswahl. Als Alternative kann ein gemischter Salatteller bestellt werden. 
Für Getränke steht ein Getränkeautomat zur Verfügung. 
 
▪ Die Mittagszeit ist immer durch Lehrpersonen betreut. Die Schülerinnen und Schüler dürfen das Schul-

areal nicht verlassen. 
▪ Die Schülerinnen und Schüler haben nach dem Essen die Möglichkeit, zu spielen, zu lernen oder sich 

zu erholen. 
 
 
Hausaufgabenbetreuung 
 
siehe Blatt Hausaufgabenbetreuung, Seite 13 
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Hausaufgabenbetreuung 
 

Unterstützung und Betreuung beim Lösen der Hausaufgaben“ 
 

Betreute Hausaufgabenstunden haben das Ziel, Ihr Kind im Hausaufgabenbereich zu unterstützen. Die 
betreuten Hausaufgabenstunden finden nach unserer Schulzeit am Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 14.45. – 15.45 Uhr bzw. 14.45 – 16.45 Uhr statt.   
 
Für die Hausaufgabenbetreuung bestehen zwei Varianten: 
 
Variante A: Hausaufgabenbetreuung von 14.45 – 15.45 Uhr 
Variante B: Hausaufgabenbetreuung von 14.45 – 16.45 Uhr 
 
 
 
Kostenübersicht 
 

Variante A: 14.45 – 15.45 Uhr Variante B: 14.45 – 16.45 Uhr 

(1 Stunde) (2 Stunden) 
  
Preis pro Schulwoche: CHF 40 Preis pro Schulwoche: CHF 80 
(3 Hausaufgabenstunden) (6 Hausaufgabenstunden) 
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Schulgeld 
 
 
Sekundarschulvorbereitungsabteilung  
 Einschreibgebühr  CHF  350 
 Schulgeld inklusive Schulmaterial  CHF  19,440 
 
Sekundarschulabteilung  
 1. Klasse Sek. A 
 Einschreibgebühr  CHF  350 
 Schulgeld   CHF  19,440 
 
 2. Klasse Sek. A 
 Schulgeld  CHF  19,440 
 Berufswahlabklärung  CHF 600 
  
 3. Klasse Sek. A 
 Abhängig vom Grundtyp siehe 9./10. Schuljahr 

▪ Mittelschulvorbereitungsabteilung 
▪ Berufsvorbereitungsschulabteilung 
▪ Berufswahlschulabteilung 

 
9. und 10. Schuljahr 
 Mittelschulvorbereitungsabteilung  
 Einschreibgebühr  CHF  350 
 Schulgeld  CHF  20,160 
 Berufsvorbereitungsschulabteilung 
 Einschreibgebühr  CHF  350 
 Schulgeld  CHF  19,440 
 Berufswahlschulabteilung 
 Einschreibgebühr  CHF  350 
 Schulgeld  CHF  19,440     
 Berufswahlabklärung  CHF  950 
 
Schulmaterial 
 ca. CHF 300 bis CHF 500, abhängig von der Fächerwahl und -kombination 
 Im 9./10. Schuljahr werden ECDL, PET und DELF separat verrechnet. 
 
Tagesschule 
 Betreute Mittagszeit 
 Benützung Mahlzeitenangebot:  Kosten der Essen werden in Rechnung gestellt. 
 Bei mitgebrachter Verpflegung:  Keine zusätzlichen Kosten. Betreuung und Aufsicht im 
   Schulgeld inbegriffen. 
 
 Hausaufgabenbetreuung 

siehe Blatt  Hausaufgabenbetreuung, Seite 13 
 
Änderungen 
 Alle Kostenpositionen und Preisangaben auf dieser Übersicht sind unverbindlich und können jederzeit 

geändert werden. 
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Allgemeine Informationen 
 
 
Kontakt 

ISA Privatschule AG | Holzwiesstrasse 12 | 8645 Jona 
T 055 212 28 25  | F 055 212 69 07 
www.isa.ch | info@isa.ch 
 

Schulleitung         Geschäftsführung 
 Robert Dörig       Martin Epper 
 Zertifizierter Schulleiter | Sekundarlehrer        lic.iur. | Rechtsanwalt 
 
Rechtsform der Schule 
 Staatlich anerkannte Privatschule   
 Gegründet 1981 als Aktiengesellschaft 
 Die Schule ist unabhängig, politisch, konfessionell und weltanschaulich neutral. 
 
Lehrplan  

Für die ISA Privatschule AG gilt der Lehrplan des Kantons St. Gallen bis und mit 9. Schuljahr.  
Der erweiterte Unterricht deckt aber auch die Anforderungen der Kantone GL, SZ und ZH ab. 

 
Sport 
 Im Zentrum stehen das Wecken der Freude an der Bewegung und das Vermitteln von Gemeinschafts- 

und Teamerlebnissen. Die ISA Privatschule AG kann die Sportanlagen der Stadt Rapperswil-Jona benut-
zen. 

 
Gesamtschülerzahl und Klassengrösse 
 Gesamtschülerzahl bis 80 Schülerinnen und Schüler. 
 Klassengrösse bis 16 Schülerinnen und Schüler. In den Niveauklassen des 9./10. Schuljahres 
  kann diese Zahl aus organisatorischen Gründen überschritten werden.    
   
Termine, Anmeldung 
 Schuljahresbeginn ist Mitte August. 
 Aufnahmen während des Schuljahres nach individueller Abklärung und Platzangebot möglich.  
 
Verkehrslage 
 Nahe Zentrum Jona 
  5 – 10 Gehminuten von Bahn- und Busstation 
 Haltestelle Stadtbus Rapperswil-Jona direkt bei der Schule 
 
 


